
I GR Nr. 2014/16

RECHTSANWALT

DR. IUR. ALFRED MÜLLER

MITGLIED DES SCHWEIZERISCHEN ANWALTSVERBANDES

Freudenbergstrasse 101
8044 ZÜRICH

TELEFON 044221 30 09
a1fred.mueller bluewin.ch

Gemeinderat der Stadt Zürich
Büro des Gemeinderates
Stadthausquai 17
Postfach
8001 Zürich

10. Januar 2014

Einzelinitiative "Schutz der Baumallee an der Freudenbergstrasse"

Sehr geehrter Herr Präsident
Sehr geehrte Damen und Herren Gemeinderäte

Hiermit reiche ich gestützt auf Art. 15 GO i.V. mit § 120 GPR die Einzelinitiative
"Schutz der Baumallee an der Freudenbergstrasse" mit folgendem Initiativtext ein:

"Bei den Sanierungsprojekten der Freudenbergstrasse, Abschnitt Toblerplatz bis
Susenbergstrasse (Strassenbelag und Unterbau, Erneuerung der Kanalisation und
Werkleitungen), ist auf das Fällen der ca. 80 noch gesunden Bäume zu verzichten
und die Strassenbauprojekte sind unter Erhalt und grösstmöglicher Schonung des
bestehenden Baumbestandes zu realisieren."

Begründung

Die Freudenbergstrasse ruhrt vom Toblerplatz im Kreis 7 bis zur Susenbergstrasse
im Kreis 6. Sie ist gesäumt von einer Allee von ca. 80 mächtigen Bäumen (mehr­
heitlich Rosskastanien), die das Strassenbild prägen und rur das Erscheinungsbild
des Quartiers typisch sind.

Die Strasse bedarf unbestrittenermassen der Sanierung. Strassenbelag und Unterbau
sowie die Werkleitungen und die Kanalisation müssen altershalber ersetzt werden.
Der Initiant, selber wohnhaft an der Freudenbergstrasse, und die Anwohner sind
jedoch der Ansicht, dass die Strassenbauprojekte durchaus auch ohne das Fällen
und unter Erhalt der Bäume realisiert werden können.



Dem Fällen von Alleen in der Stadt Zürich muss dringend Einhalt geboten werden.
Erst kürzlich wurden ohne Not Alleen an der Bahnhofstrasse und an der Riedt­
listrasse abgeholzt. Auch wenn die Bäume wieder ersetzt werden, so wird dadurch
das Erscheinungsbild der betreffenden Strassen rur lange Zeit beeinträchtigt.

Aus diesen Gründen ersuche ich Sie um die vorläufige Unterstützung meiner Ein­
zelinitiative und danke Ihnen, sehr geehrter Herr Präsident, sehr geehrte Damen
und Herren Gemeindräte, rur die Unterstützung meines Anliegens.
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